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Liebe Mitglieder! 

 

Es sind inzwischen schon einige 

Wochen im Jahr 2012 vergangen und 

wir Musikerinnen und Musiker 

befinden uns mitten in den 

Vorbereitungen für unser 

Frühjahrskonzert und das in diesem 

Jahr seit langer Zeit wieder einmal 

stattfindende Wertungsspiel des 

Markgräfler  Musikverbandes. 

Mit dieser Ausgabe der „OMZ“ möchten wir Ihnen aber 

trotzdem wieder einen kleinen Einblick in unser 

vergangenes Musikerjahr geben. 

Unser Schriftführer Detlef Zipfel hat die „OMZ“ mit 

Unterstützung einiger Musikerinnen und Musiker  

zusammengestellt, wofür ich mich herzlich bedanken 

möchte. 

Ihnen, liebe Mitglieder, danken wir für  Ihre 

Unterstützung, Treue und Verbundenheit zum MVO. Wir 

wünschen Ihnen alles Gute,  Gesundheit, Glück und 

Zufriedenheit und würden uns über ein Wiedersehen im 

Verlaufe des Jahres 2012 freuen.   

Eckhart Gysler 

     1. Vorsitzender 



                                                                                                                      

Liebe Offnadinger Musikfreunde, 

 

ein erfolgreiches Jahr 2011 ging 

zu Ende und neue musikalische 

Aufgaben im Jahr 2012 erwarten 

uns.   

Es ist einmal das 

Frühjahrskonzert, bei welchem 

wir dieses Mal das schöne aktive 

Dorf Offnadingen musikalisch und gesanglich vorstellen 

werden. 

Im Mai 2012 werden wir am Wertungsspiel im Markgräfler 

Musikverband teilnehmen, was für uns eine große 

Herausforderung ist, der wir uns natürlich gerne stellen. 

Weiterhin stehen einige Unterhaltungskonzerte auf dem 

diesjährigen Terminplan. 

Ich möchte heute die Gelegenheit wahrnehmen und mich 

für die gute kameradschaftliche Zusammenarbeit bei allen 

Musikerinnen und Musikern, sowie bei der gesamten 

Vorstandschaft bedanken. 

Liebe Musikfreunde, wir freuen uns auf Ihren Besuch und 

wünschen Ihnen natürlich immer viel Spaß und gute 

Unterhaltung mit den Offnadinger Musikanten. 

Mit musikalischem Glück auf 

Oskar Burgert 

        Dirigent 



                                                                                                                    

Frühjahrskonzert 2011 

DoppelKonzert am 09.04. in Offnadingen 

 

Ein Konzert ist immer etwas Besonderes für einen Musiker. 

Die Vorbereitung darauf darf dabei aber nicht vergessen 

werden. Mit einem zusätzlichen Probensamstag, der ganz 

im Zeichen der Musik stand, widmete sich der MVO den 

anstehenden Stücken. Leicht und unterhaltend sollte es 

klingen. Am Schluss der Probezeit war dieses Ziel dann 

auch erreicht. 

Am Samstag, den 09.04. war es soweit. Unser Christan 

Baier besuchte uns als Dirigent mit seinem Musikverein 

„Eintracht“ Grißheim. Die Grißheimer machten den Anfang 

dieses Doppelkonzertes und wir musizierten mit folgenden 

Stücken stimmungsvoll weiter: 

 

 Concerto Dynamico 

 The Cream of Clapton 

 Waltzing with Strauss 

 Hurra, Hurra 

… mit unseren Zöglingen 

 Elbländer Polka 

 Fang das Licht 

Solist des bekannten Lieds von 

Karel Gott war unser 

Flügelhornist „Mathias Fehr 

 Tequila 

Mit Sombrero präsentierte 

unser „Mexikaner“ am 

Saxophon Jörg Linsenmeier das 

spritzige Getränk 

 Wir präsentieren… 

 POS-Marsch  

 



                                                                                                                      

Auch unsere Zöglinge hatten dabei Ihren Auftritt. Bei 

Hurra Hurra, einem Potpourri von Kinderliedern, zeigten 

sie als Schlümpfe, Heidi oder Pumuckl verkleidet, dass sie 

wirklich musikalisch sind. Oskar Burgert hatte eine 

besondere Einlage dabei beim Schlumpflied als Vater 

Abraham. 

Ehre, wem Ehre gebührt 

Ein besonderer Ehrentag war es für einige hochverdiente 

Offnadinger Musiker. Die Zeit, die der jeweilige Musiker 

dem Verein gewidmet hat, ist beim jeweiligen Namen 

ersichtlich. 

 

Hintere Reihe:  
Stephan Herrenweger (20), Andrea Kunz (30), Markus Schleer (35) 
Vordere Reihe: 
Birgit Willmann (20), Bettina Fehr (20), Katja Schleer (30), 
Simone Brosemer (30) und Andrea Fehr (20) 



                                                                                                                    

 

 

Oskar Strub (55), Bernhard Herrenweger (55), 

Karl Linsenmeier (55) und Julius Fliegauf (55) 

 

Eugen Scherle (65) und Karl Schleer (60) 



                                                                                                                      

Einen Musiker zieht es in die weite Welt 

Unser Trompeter Thomas 

 

Von 1987 bis Ende 2011 war Thomas Strub 
beim MVO. Er spielte 24 Jahre die  

Trompete und saß neben unserem Eugen 
Scherle, dem er immer beim Notenrichten 

für das nächste Stück half.   

 

Aus beruflichen Gründen hat es Ihn nach 
Hofheim im Taunus verschlagen. Wir 

wünschen Ihm von hier aus alles Gute für 
die Zukunft! 

 

 

 

 

 

 

Oski wird fünfundsechzig 

Der 15.11. war ein besonderer Tag. Unser Oskar Burgert 

feierte seinen 65er und wir spielten natürlich auf. In seiner 

„kleinen Gartenlaube“ wurde danach noch zusammen mit 

seinem zweiten Verein, der Stadtmusik Sulzburg, einige 

Stücke zum Besten gegeben. Danke für die super 

Bewirtung und wir hoffen, Dir hat es genau so gut gefallen 

wie uns Musikern.  



                                                                                                                    

 

10 Jahre OMZ – Ein Rückblick 

 

Es war einmal vor langer, langer Zeit, im Jahre des Herrn 

2003, da hatten zwei Offnadinger Musiker eine große Idee. 

Sebastian Fehr und Jürgen Schleer hatten sich in den Kopf 

gesetzt, unter die Zeitungsverleger zu gehen. Aber nicht 

draußen in der großen Welt, sondern in unserem kleinen 

aber feinen Offnadingen. Gesagt getan und sie fanden 

auch noch ein paar weitere Mitstreiter wie Mathias Fehr, 

der sich um das Layout kümmerte und Miriam Schleer, die 

das Titelbild gestaltete. Noch einiges mehr war notwendig 

wie 6 Tafeln Milka-Schokolade, 1 Laib Käse und zum 

verdauen einige Weizenbiere und Flaschen Wein (genaue 

Auflistung siehe 1. OMZ). Aber dann war es soweit.  

Übrigens ist in diesem Text gleich noch ein kleiner Test 

über Ihr MVO-Wissen enthalten. Die Antworten finden Sie 

nach dem Text auf der nächsten Seite. 

OMZ 01 

Zwei Register stellten sich im Selbstporträt vor. Die 

Posaunenengel (Iris und Bettina) machten den Anfang. Sie 

philosophierten über Ihr Männerproblem (der 3. Posaunist 

verließ sie kurz nachdem sie umgeschult hatten). Wie sich 

heute zeigte, haben Sie dieses Problem bestens gelöst. 

Unsere „Fantastischen 4“ Bassisten (damals noch mit Ernst 

Gehri) zeigten, dass sie das wichtigste und beste Register 

im Verein sind. 



                                                                                                                      

 

Ein weiteres Register wurde sogar mit einem Gedicht 

bedacht:                Sie sind alle selbstständig 

Weinmacher, Häusermacher und Zuckerrübenmacher 

Doch in den Probenbesuchen eher unbeständig 

Doch im Adler anschließend sind sie die Kracher. 
 

Erste Frage: Wer findet heraus, um wen es sich dabei 

handelt? 

Zweite Frage: Welcher Musiker fiel 2001 im Anzug 

im Kalterersee aus dem Tretboot?  

OMZ 02 

In Ausgabe 2 wurde vom Probenwochenende 2003 in 

Seebruck berichtet. Damals soll es eine Bettruhe um 22 

Uhr gegeben haben – wer es glaubt…  

Unserem Posaunisten zur See Mathias Meier wurde zur 

Beförderung zum Obermaat gratuliert. 

Dritte Frage: Wer wurde im B-Orchester mit dem 

Künstlername „der süße, kleine Armin“ belegt? 

Vierte Frage: Wie viele Musiker hatte der Musikverein im 

Gründungsjahr 1919? 

OMZ 03 

In Ausgabe 3 war natürlich die Konzertfahrt 2004 nach Kiel 

das große Thema. Alle Musiker haben sich im goldenen 

Buch der Stadt Kiel verewigt. Auch den Paternoster im 

Rathaus probierten alle Musiker aus. Es sei noch kurz 



                                                                                                                    

erwähnt, dass zum Glück jeden Tag Musiker mit dem Zug 

nachgereist kamen. Denn so konnte dann auch Bianca ihr 

vergessenes Saxophon und natürlich unsere beiden 

Fliegauf-Bassisten ihre in Offnadingen liegen gelassenen 

Noten in Empfang nehmen... 

Selbst Mathias Maier spielte an der Posaune mit. Er war 

eigens dafür mit seiner Fregatte in Kiel eingelaufen. 

Fünfte Frage: In den Siebzigern gab es viele Spitznamen. 

Wen nannte man „Schrottler“? Hinweise: Er spielte gerne 

Liebhaberrollen, stellt Wein her und ist Tenorhornist. 

OMZ 04 

Beim Hallenturnier des Markgräfler Musikverbandes kam 

der MVO in diesem Jahr dank schlagkräftiger Leistung 

unseres Bombers ins Finale.  

Die Band geht auf die Suche nach einem Namen. Der 

Beginn einer langen Reise. 

Sechste Frage: Seit wann gibt es Frauen beim MVO? 

OMZ 05 

Ein Ausflug nach Hofs stand 2006 auf dem Programm. Dies 

bedeutete Handschmerzen vom vielen Maßkrug heben. 

Siebte Frage: Wie heißt die Band des MVO heute? 

OMZ 06 

Das Theaterstück Feuer und Flamme war das große 

Thema.  

Achte Frage: Wer waren dabei die textsichersten, 

charmantesten, geduldigsten, hilfsbereitesten, 



                                                                                                                      

einfühlsamsten und hübschesten Regisseurinnen seit es 

Theater gibt? 

Jürgen Schleer spielte in dem Stück übrigens die 

ordentlichste Hausfrau und den übereifrigsten 

Feuerwehrkommandant - wie die Zeit einem doch immer 

wieder einholt… 

Schnäppchenkauf: Durch geschicktes aber hartnäckiges 

Verhandeln des Posaunen-Registers konnte Mathias Meier 

- nach achtjährigem Auslandsaufenthalt - von der 

Bundesmarine zurückgekauft werden. Über den Kaufpreis 

wurde Stillschweigen vereinbart. 

OMZ 07 

Das größte Geheimnis der OMZ wird aufgedeckt: In 

Wirklichkeit war es der Vorschlag des ewigen Jungtalents 

Mathias Fehr, die OMZ zu gründen. 

2008 fuhr der MVO auf die Grüne Woche nach Berlin. Am 

ersten Tag wurde in mehreren Gruppen Berlin erkundet. 

Lustigerweise trafen sich dabei die meisten wieder im 

KaDeWe. Wie klein Berlin doch ist. Unser Auftritt auf der 

grünen Woche ist uns immer noch in Erinnerung inklusive 

dem Fernsehauftritt in den Nachrichten. 

Auch der Besuch bei den Jagdhornbläsern in Loccum mit 

Flussschifffahrt war Thema. Werner Böhm hat es sich nicht 

nehmen lassen, uns dabei zu seiner Geburtstagsfeier 

einzuladen. 

Neunte Frage: Auf welchem Fluss fand die Schifffahrt 

statt? 



                                                                                                                    

OMZ 08 

Von 90 Jahre MVO bis 30 Jahre Oski, dazu noch der 

Bischofsbesuch – in Offnadingen war 2009 wirklich was 

los.  

Für uns Musiker waren natürlich die Hochzeiten von Birgit 

und Jörg Willmann sowie  Irina und Rainer Blattmann die 

wirklichen Highlights des Jahres. 

OMZ 09 

Diesmal besuchten uns die Loccumer zum Dorffest. Mit 

ihren Alphörnern setzten Sie am Sonntag einen Höhepunkt 

im Festzelt. 

Ein besonderer Tag war unser Kameradschaftsausflug nach 

Staufen zu Fuß und mit dem Bähnle mit abschließendem 

Ausklang des Tages in Offnadingen. 

Zehnte Frage: Was gab es im Hof unseres Vorstandes 

nach dem winterlichen Spaziergang zum Wärmen? 

OMZ 10 

Ja, die Nummer 10 halten sie gerade in den Händen. Ein 

ganzes Jahrzehnt begleiten wir Sie nun schon und lassen 

Sie am Geschehen im Verein teilhaben. Wir freuen uns, 

dass sie uns auf diesem Weg begleitet haben. 

 

Eure Redakteure 

Sebastian Fehr, Jürgen Schleer & Detlef Zipfel 



                                                                                                                      

Auflösung des 10-Jahre-OMZ-Quiz 

Antwort 1:  Es sind natürlich unsere Horni`s im Tenor 

Ganz vorne in der ersten Reihe da sitzen sie die Drei 

Sie spielen das Horni im Tenor  

Wenn´s um´s Festle geht sind sie steht´s dabei 

Und alle sind ihnen ganz Ohr. 

Antwort 2: Es war der ehrenwerte Josef, unser Hornist. 

Er nahm es gelassen und schwamm noch eine 

Runde. 

Antwort 3: der damalige Dirigent des B-Orchesters         

M. Fehr 

Antwort 4: Der MVO hatte 1919 12 Mitglieder bei 

gleichzeitig 180 Einwohner. 

Antwort 5: natürlich unser Christoph Kunz 

Antwort 6: Frauen gibt es (zum Glück) seit 1978 beim 

MVO. 

Antwort 7: sie heißt: „Die Band“ 

Antwort 8: Die Regie führten Ines Gysler & Andrea Fehr 

Antwort 9: Die Schifffahrt fand auf der Weser statt 

Antwort 10: Es gab eine leckere Feuerzangenbowle 
 



                                                                                                                    

1bis 3 Fragen richtig:  

Melden Sie sich bitte bei unserem Jugendwart Mathias 

Fehr als Zögling an. In Kürze fängt wieder ein neuer 

Blockflötenkurs an. 

4 bis 6 Fragen richtig: 

Aus Ihnen könnte noch ein ganz brauchbarer Musiker 

werden. Bitte bei Herrn Schleer zwei Stöcke abholen und 

sich „hinten“ bei der Musik melden. 

7 bis 9 Fragen richtig: 

Sie gehören zum MVO wie der MVO zu Ihnen.  

Bitte teilen Sie uns mit, um wie viel Uhr wir am 1. Mai bei 

Ihnen vorbeikommen sollen, um diese Platzierung zu 

feiern. 

10 Fragen richtig: 

Sie heißen nicht zufällig Karl Schleer? 

Wie auch immer, Sie tragen auf jeden Fall den MVO tief in 

ihrem Herzen. 



                                                                                                                      

Das Jahr 2011 im 

musikalischen Rückblick 

 

Musikverein Offnadingen – Statistik 2012 

Im 92. Jahr des MVO und in Oskar Burgerts 32. Jahr als 

Dirigent hatten wir 44 Proben und 30 Auftritte: 

 2 Konzerte, 15 Feste und 6 Geburtstage 

 4 Beerdigungen und 3 kirchlichen Anlässe 

Am 31.12.2011 bestand der MVO aus 45 aktiven Musikern, 

10 Zöglingen und unserem Dirigenten sowie 138 passiven 

Mitgliedern, 26 Ehrenmitglieder und einem Ehrenvorstand. 
 

 
 

Vor alle Dinge – Offnadinge! Mit diesem Ruf begleiteten wir 

den Rosenmontagsumzug in Bad Krozingen. 



                                                                                                                    

 

 

Der MVO beim Patrozinium 

 

Mit einem Auftritt beim Schlossgrabenhock begann die 

Sommersaison beim MVO. Kurz darauf folgte unser Auftritt 

beim Bottichfest in Bad Krozingen. Besonders am Herzen 

lag uns natürlich der Auftritt am Feuerwehrhock beim 

Farrenstall in Offnadingen. Mit einem Auftritt in Tunsel 

ging es weiter. 

Ein voller Erfolg war die „offene Probe“ neben der Halle im 

Juli. Vor der Sommerpause kam noch der Auftritt am 

Biengener Hock. Die Auftritte in Feldkirch und am 

Winzerfest in Kirchhofen fanden beide am gleichen Tag im 

September statt. Unser letzter Auftritt 2012 an einem Fest 

fand als Gegenbesuch in Grißheim beim Erntedankfest 

statt. 



                                                                                                                      

Musik verbindet 

Hochzeit von Mathias und Andrea Fehr 

Manchmal kommt zusammen, was zusammen gehört. Es 

gehört natürlich noch etwas mehr als die Liebe zur Musik 

dazu, aber ein klein wenig hat sie bestimmt beigetragen, 

dass sie sich gefunden haben. Am 27. August war es auf 

jeden Fall soweit. Andrea und Mathias Fehr machten sich 

auf den Weg um zu vollenden, was sie begonnen hatten. 

Das Ganze wurde feierlich vom Musikverein umrahmt und 

die Band machte aus der Hochzeit in der Kirche eine 

richtige musikalische Hochzeit. Noch bis zum nächsten 

Morgen wurde dann im Garten von Sebastian Fehr in 

einem großen Zelt das Ereignis gebührend gefeiert. 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                                                                                                                    

 



                                                                                                                      

 Eugen Scherle  

65 Jahre Musikverein Offnadingen 

 

Am 08.06.2011, mit 83 Jahren, 

starb unser Trompeter Eugen 

Scherle. Er wurde am 

18.12.1927 geboren und kam 

1946 zum Musikverein 

Offnadingen. Tief betroffen 

trauern wir um unseren 

Musikkameraden, der im Alter 

von 83 Jahren verstorben ist. 

Unfassbar für uns alle, da Eugen 

noch im April beim 

Frühjahrskonzert für seine 65-

jährige aktive Mitgliedschaft beim Musikverein Offnadingen 

geehrt wurde.  

Eugen kam 1946 zum MVO. Er erlebte mit dem Verein 

Höhen und Tiefen, ganz zu schweigen von den 

Kriegswirren und den Schwierigkeiten des Wiederaufbaus  

in der damaligen Zeit. Er opferte einen großen Teil seiner 

Freizeit dem Vereinsleben. So wie wir ihn kannten, war es 

für ihn selbst sicherlich kein Opfer, denn er war Musiker 

mit Leib und Seele, er liebte seine Trompete und spielte 

sie leidenschaftlich. Es fiel sofort auf, wenn sein Stuhl bei 

einer Probe oder einem Auftritt einmal leer blieb, denn dies 

kam bei ihm äußerst selten vor. 



                                                                                                                    

Als ältester Musiker in unserer Runde galt er für Viele als 

Vorbild. Aufgrund seiner aufgeschlossenen und ruhigen Art 

war er bei Jung und Alt beliebt und sehr geschätzt. Eugen 

war für uns alle etwas Besonderes. 

Mit Eugen verlieren wir nicht nur einen bis zuletzt aktiven 

und begeisterten Musikkameraden, sondern auch einen 

Freund, den wir sehr vermissen werden.  

In großer Dankbarkeit und Achtung nahm der Musikverein 

am 15.06. Abschied und werden ihm ein ehrendes 

Andenken bewahren. 

 

 

Lieber Eugen, 

Du lebst in  

unserer Erinnerung 

weiter 
 



                                                                                                                      

Dorffescht 2011 

Die ersten Vorzeichen auf das Dorffescht erscheinen zwei 

Wochen vor dem Termin. Die Offnadinger Schildbürger 

unter der Leitung von Karl Schleer bestellen das Feld. 

 

 

Vor dem 

Dorffest steht 

der Aufbau. 

Gemeinsam 

geht es einfach 

am besten und 

so ist immer 

eine bunte 

Gruppe 

Offnadinger 

frohgemut am 

Werke. 



                                                                                                                    

So! Dass Festzelt steht. Die Mannschaft freut sich. 

 

Der alte und (vielleicht) neue Richtmeister sprechen 

nochmals die Details durch. 



                                                                                                                      

Auch hinter der Theke zeigt sich, dass es sich um ein 

gemeinsames Fest aller Offnadinger handelt. 

 

Dass der Aufwand sich lohnt hat jeder gemerkt,  

der über das Fest schlenderte. 

 



                                                                                                                    

Goldene Hochzeit 

Von Karl & Hedwig Schleer 

 

Am 24.06.2011 feierte unser Ehrenvorstand Karl Schleer 

und seine Frau Hedwig das Fest der goldenen Hochzeit, 

wozu auch der Musikverein eingeladen war. 

Nach dem Gottesdienst, den wir in der Kirche musikalisch 

mitgestalteten, gab es auf dem Kirchplatz einen Umtrunk, 

bevor wir das Jubelpaar mit einem Marsch in das 

Gemeindehaus begleiteten. 

Bei gutem Essen und guter Laune lies es sich gut feiern. 

Mit dem „Gruß an Kiel“ überbrachten wir unsere 

Glückwünsche und unser Geschenk. 

Und was sagt ein Musiker zu seiner Frau nach 50 

Ehejahren? 

Danke, dass du mir seit 50 Jahren die Hemden bügelst! 



                                                                                                                      

Probenwochenende in Schluchsee 

26./27. November 2011 

Am Samstag, den 26.11.2011 fuhren wir frohgesinnt und 

erwartungsvoll von Offnadingen aus zu unserem 

Probenwochenende 

an den Schluchsee. 

Obwohl nicht so 

geplant, fuhren wir 

an 2 verschiedene 

Jugendherbergen. 

Nach kurzer 

Handykonferenz der 

beiden Vorstände 

(einer da - einer 

dort) einigten sich beide auf die Jugendherberge 

Schluchsee. Was auch besser war, da diese für uns 

reserviert war.  

Gleich nach der Ankunft starteten wir im Probelokal mit 

herrlicher Aussicht auf den See mit unseren Proben. Im 

Wechsel von Gesamt- zu Registerproben, gemeinsamen 

Mittagessen, Kaffeepause, kurzer Spaziergang, ging der 

Tag wie im Flug vorbei.  

Abends nach dem Essen wurde für unsere „Passivsportler“ 

die Sportschau zum Pflichttermin. Die Frauen gingen schon 

zum geselligen Sektschlürfen über. Danach ging es los mit 

unserer spannenden Hütten – Rallye. Aufgeteilt in 

Register-Mannschaften gab es einige Aufgaben zu lösen: 



                                                                                                                    

Montagsmaler, Musikstücke anhand der Partitur erkennen, 

Musikstücke an den ersten zehn Takten erkennen, 5 

Weinsorten durch Verkostung erraten und einige Fragen 

rund um den MVO beantworten. Beendet wurde die Rallye 

mit einem Geschicklichkeitsspiel. Zum Schluss standen die 

Gewinner fest, welche Preise in „flüssiger Form“ entgegen 

nehmen durften, was zum direkten Verbrauch bestimmt 

war. Zu später Stunde - oder auch früh -  gingen alle „zu 

Doppelstockbett“, um am Morgen wieder mehr oder 

weniger fit zu sein. 

Mit dem Gockel des Nachbarn standen wir wieder auf, um 

pünktlich zur Probe zu erscheinen. Nach einer 2-stündigen 

Intensivprobe war wieder Zeit für das Mittagessen und 

danach mussten wir schon wieder die Heimreise antreten.  

Das Fazit des Wochenendes: 40 zufriedene Musiker, die 

alle von diesem Wochenende begeistert nach Hause 

gingen. Es hat alles super geklappt und war toll 

organisiert. Ein Lob an unsere beiden Vorstände. 

 

  



                                                                                                                      

Lokales 

GEFUNDEN! Da haben zwei Musiker den ganzen 

Dorffestaufbau lang versucht, sich unter der Theke zu 

verstecken. Aber am Schluss wurden sie doch entdeckt. 

Als Strafe musste einer der Beiden am Weihnachtskonzert 

ein Solo spielen. 

 

 

Dirigent erklärt Fehler I 

Dirigent:  „Der Ton gehört auf ...“ 

Posaune (unterbricht): „Ich spiele immer auf die drei!“ 

Dirigent:  „… die vier“ 

Posaune: „Äh, ich spiele immer auf die vier!“ 

 



                                                                                                                    

Dirigent erklärt Fehler II 

Ein Ton wird zu lang ausgehalten. 

Dirigent: „Ihr haltet die eine Note immer bis auf die drei aus!“ 

Bass:  „Das hab ich gemacht!“ 

Unser Vizedirigent 

Bei der Registerprobe: 

Vizedirigent: „Wo ist denn die dritte Trompete?“ 

Vizedirigent: „Ach ja, die spiele ja ich…“ 

Unsere Bassisten 

5 Minuten wurde ein Takt geübt.  

Alle Spielen diesen Takt nochmal . Einer spielt falsch. 

Bass: „Wo sind wir?“  

Das Einstimmen will gelernt sein 

Dirigent beim Einstimmen: „Es ist zu laut. Könntet ihr bitte in einer 

anderen Tonart schwätzen?“ 

Die Horn-Beschwerde 

Horn: „Die Musik spielt zu laut, man hört uns gar nicht!“ 

Dirigent: Frage an die Musiker – „Habt ihr die Hörner gehört?“ 

Klarinetten: „Ja!“ 

Dirigent: „Seht ihr!“ 

Horn: „Herr Burgert, Sie sind doch gar nicht objektiv!“ 



                                                                                                                      

Gesucht wird: Dieser 

schlecht hörende 

Besucher, der immer 

wieder beim MVO 

gesichtet wird. 

Erkennungszeichen:  

Seine formschönen 

Hörhandschuhe.  

Der MVO möchte sich bei 

Ihm für seine langjährige 

Treue bedanken und ihm ein Hörgerät schenken. 

Der Besuch des Trompeters 
fragt nach der Uhrzeit. 

Der Trompeter hat keine 
Uhr, macht aber das Fenster 

auf 
und bläst kurz ein lautes 

Stück, geht gegenüber das 

Fenster auf, "Ruhe da 
drüben, es ist schließlich 

schon halb zwölf." 

Frage: Warum ist das Horn 
ein göttliches Instrument? 

Antwort: Ein Mensch bläst 
zwar hinein, aber Gott allein 
weiß, was raus kommt 

Ein Trompeter übt jeden 

Tag 8 Stunden lang. 
Sein Kumpel sagt:"Wie 

schaffst du das nur? Also ich 

könnte das nicht." 
"Man muss eben wissen, 

was man will." 
"Und was willst du?" 

"Die Wohnung nebenan." 

Dirigent: „ Wir fangen 

nochmal an bei Takt 3.“ 
Schlagzeuger:“ Wir haben 

keine Taktzahlen.“ 



                                                                                                                    

 

Termine 2012 

 

28.04.2012  Offnadinger Abend 

01.05.2012  Maiwecken 

15.06.2012  Schlossgrabenhock Kirchhofen 

07.07.2012  Dorfhock Au 

08.09. – 10.09.2012         Dorffest Offnadingen 

16.09.2012  Winzerfest Kirchhofen 

17.09.2012  Zwiebelkuchenfest Schlatt 

 

 

Bis zum nächsten Mal , Euer Musikverein Offnadingen! 



                                                                                                                      

 Die Offnadinger Musikzeitung 
Von Offnadinger Musiker für  

alle Aktive und Passive im Verein 

Es ist wieder geschafft! Die 10. Ausgabe der OMZ ist fertig 

und ich hoffe, Sie haben viel Spaß und Freude beim Lesen. 

Ich möchte mich bei allen Mitwirkenden bedanken, die 

diese Zeitung ermöglicht haben: 

 

 Oskar Burgert 

 

 Eckhart Gysler 

 

 Katja Schleer 

 

 Simone Brosemer 

 

 Jürgen Schleer 

 

Detlef Zipfel 

Euer Redakteur  
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